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Stadtanzeiger

Eine Tour durch unser Erzgebirge

Grüne Täler, sanfte Höhen, dazwischen reich an Fichtenwald
- so ist unser Erzgebirge, ja hier wird man gerne alt.

In dieser Landschaft gab es Silber, weitere Erze und Uran,
ja, sehr reich an Bodenschätzen, aber trotzdem arm.

In dieser Region liegt auch das Weihnachtsland.
Durch das Spielzeug wurde es weltbekannt.

Hier leuchten zur schönen Adventszeit
in allen Dörfchen Kerzen, weit und breit.
Vor allem staunen die fremden Gäste sehr

über das gewaltige Lichtermeer.
In vielen Fenstern zeugen Schwibbogen und Pyramiden

vom erzgebirgischen Weihnachtsfrieden.
Wir wandern nun mit Herz und Verstand

immer an der Böhmischen Grenze entlang.
Da, wo noch Abraumhalden im Gelände stehen,
kann man die Geschichte des Bergbaues sehen.

Wir laden Euch ein zu dieser reizenden Tour,
verfolgt doch einfach UNSERE SPUR!

Günter Wagner, Dittersbach
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DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

■ Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

mit Spannung haben viele von Ihnen auf den Verhandlungstermin
beim Verwaltungsgericht Chemnitz gewartet, in welchem über
unserer Klage auf Fusion der Stadt Frauenstein mit der Gemeinde
Hartmannsdorf-Reichenau gegen den Freistaat Sachsen entschie-
den werden soll.
Am 07.09.2016 fand nun endlich die Verhandlung unter großem
öffentlichem Interesse statt. Neben interessierten Bürgern von
Frauenstein waren vor allem viele Gemeinderäte aus Hartmanns-
dorf-Reichenau erschienen. In der über dreistündigen Verhandlung
versuchte unser Rechtsanwalt Herr Dr. Henke von der Kanzlei
Tiefenbacher Rechtsanwälte aus Dresden aufzuzeigen, dass der
am 08.05.2013 von beiden Kommunen geschlossene Beschluss
zur Bildung der neuen Einheitsgemeinde Stadt Frauenstein aus
Gründen des Allgemeinwohls, der nahräumlichen Verflechtung und
der Entwicklung der Region des Grundzentrums Frauenstein
rechtskonform und praktikabel ist.
Die Entscheidung des Verwaltungsgerichtes ist den meisten von
Ihnen bereits aus der Presse bekannt - unsere Klage wurde abge-
wiesen. Natürlich ist es sehr ernüchternd, wenn die Richter der
Argumentation der Vertreter des Freistaates Sachsen folgen, wenn
dieser z. B. eher eine nahräumliche Verflechtung der Gemeinde
Hartmannsdorf-Reichenau zur neuen Gemeinde Klingenberg sieht,
statt zu Frauenstein. Oder dass ein Wechsel der Gemeinde Hart-
mannsdorf-Reichenau in den Landkreis Mittelsachsen zu einer
Beeinflussung der Leistungsfähigkeit des Landkreises Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge führt. 

Die 26. Sitzung des Stadtrates fand am 19. September  2016, um
19.30 Uhr,  im Hotel „Goldener Stern“ in Frauenstein  statt. Die
Tagesordnung umfasste 16  Beratungs- bzw. Beschlusspunkte
mit den unterschiedlichsten Inhalten. 

■ Fortschreibung der Erholungsortkonzeption 
für die Stadt Frauenstein

Am 01.08.2016 stellte Herr Dr. Torsten Schmidt von der ifs. GmbH
Institut für Freiraum und Siedlungsentwicklung, Großenhainer
Straße 15 in 01097 Dresden, den Entwurf der Fortschreibung der
Erholungsortentwicklungskonzeption vor. In einer sich ansch-
ließenden sachlichen Beratung wurden von den Stadträten eine
Vielzahl von Korrektur- und  Änderungsvorschlägen vorgebracht,
welche zu einer erneuten Überarbeitung des Entwurfs führten. 
Nachdem das Konzept komplett korrigiert wurde, erhielten die
Stadträte erneut eine Ausfertigung zur Beschlussfassung vorgelegt. 
Die Stadträte stimmten der Fortschreibung und der damit verbun-
denen Beantragung des Prädikates „Staatlich aberkannter Erho-
lungsort“ einstimmig zu.

■ Jahresabschluss 2015 der Wohnungsgesellschaft
Frauenstein mbH (WGF)

Frau Hentschel vom Steuerbüro Hentschel & Partner aus Frauen-
stein erläuterte kurz die Eckpunkte des Jahresabschlusses 2015.
Im abgelaufenen Wirtschaftsjahr fand der Wechsel der Geschäfts-
führung unter schwierigen Verhältnissen statt. Die Buchungsrück-
stände aus dem 1. Halbjahr konnten trotzdem im 2. Halbjahr zügig
aufgearbeitet und somit die Basis für den Jahresabschluss
geschaffen werden. Die Zusammenarbeit zwischen der neuen
Geschäftsführung der WGF und dem Steuerbüro hat sich gut
entwickelt. 
Der Jahresabschluss 2015 schließt mit einem kleinen Minus von
7.177 Euro. Die Bilanz weist einen Rückgang des Sachanlagever-

mögens auf. Es stehen derzeit 4 Grundstücke zum Verkauf, die
vom Anlagevermögen in das Umlaufvermögen umgebucht
wurden. 
Die laufenden Bewirtschaftungskosten können von den Erträgen
gedeckt werden. Die Instandhaltungsaufwendungen haben sich
erhöht, da Wohnungen aufwendiger renoviert werden mussten.
Das langfristige Fremdkapital ist durch die Buchwerte gedeckt.
Die Eigenkapitalquote von 26,5 % kann als recht gut bewertet
werden. Mietrückstände wurden kontinuierlich abgearbeitet. 
Für die Prüfung des Jahresabschlusses 2015 der WGF wurde die
Wirtschaftsprüferin, Dipl.- Kffr. Steffi Krätzschmar von der KS
auditing GmbH Wirtschaftsprüfergesellschaft,  Sidonienstrasse 1
in 01445 Radebeul beauftragt. 
Der Auftrag der Wirtschaftsprüferin besteht in der Prüfung der
ordnungsgemäßen Buchführung, der Vollständigkeit der Belege
und der vollumgänglichen Bewertung. Für die Prüfung wurden
Unterlagen vom Steuerbüro und der Geschäftsführung fristgemäß
und vollständig zur Verfügung gestellt. Bei der Prüfung wurden
keine wesentlichen Mängel festgestellt, deshalb erteilte die Wirt-
schaftsprüferin auch einen uneingeschränkten Prüfungsvermerk.
Der Stadtrat beschloss den Jahresabschluss und den Lagebericht
2015 der WGF einstimmig. Die Geschäftsführung wurde ebenfallt
ohne Gegenstimme entlastet.
Für die Änderung der Anschrift der WGF im Register des Amtsge-
richtes wurde ebenso ein Beschluss benötigt. Bisher führte die
WGF noch die Anschrift Walkmühlenstraße 1, sie ist in Markt 32 in
Frauenstein abzuändern. Auch dazu gab es ein einstimmiges
Abstimmungsergebnis.

■ Angelegenheiten der Feuerwehren

Unter dieser Überschrift soll über die beratenen und beschlosse-
nen Sachverhalte unserer Feuerwehren kurz informiert werden.
Stadtwehrleiter Gerd Erler und stellvertretender Wehrleiter von
Frauenstein Jens Finger stellten die unzureichende Bereitstellung

In den letzten Tagen haben mich sehr viele Bürgerinnen und
Bürgern angesprochen und mir ihre Sichtweise der Entscheidung
des Gerichtes dargelegt. Das ist ein Zeichen dafür, dass sehr viele
von Ihnen sehr aufmerksam die Entwicklungen verfolgt haben und
nach wie vor an einen Zusammenschluss festhalten möchten.
Wie geht es nun weiter?
Zunächst einmal muss die Klagebegründung abgewartet werden,
die für Ende September avisiert ist. Danach wird unser Rechtsan-
walt prüfen, welche rechtlichen Wege weiter beschritten werden
sollten. Das Ergebnis soll in einer gemeinsamen nichtöffentlichen
Sitzung des Stadtrates Frauenstein und des Gemeinderates Hart-
mannsdorf-Reichenau am 17.10.2016 vorgestellt werden. Es ist
dann die Aufgabe der Stadt- bzw. Gemeinderäte abzuwägen, ob
gegen das Urteil des Verwaltungsgerichtes Chemnitz Berufung
eingelegt oder dieses anerkannt werden soll. 
Sofern die Entscheidung für die Einlegung der Berufung erfolgt,
wird das Gericht zunächst darüber befinden, ob die Berufung auch
begründet ist. Sollte dies bejaht werden, kommt unsere Klage in
die nächste Instanz an das Oberverwaltungsgericht in Bautzen,
welches dann abschließend verhandelt. 
Ich werde Sie in jedem Falle wieder über das Ergebnis der gemein-
samen Sitzung der beiden Stadt- bzw. Gemeinderäte und den
damit verbundenen Fortgang in dieser Sache informieren.

Ihr Bürgermeister
Reiner Hentschel



von Löschwasser in der Stadt Frauenstein dar.  Der Gänseteich am
Reichenauer Weg muss dringend saniert werden. Diverse Belange
des Umwelt- und Naturschutzes gestalten dieses Vorhaben
jedoch schwieriger und aufwendiger als bisher angenommen. Die
Einbeziehung des ehemaligen Freibades in die Löschwasserver-
sorgung ist ebenfalls durch ein Vorhaben einer Landesbehörde
nicht realisierbar. Dazu bedarf ein offenes Gewässer mehr Unter-
haltungsaufwand.  Die Kameraden der Feuerwehr schlagen des-
halb den Einbau einer Zisterne vor. Am Feuerwehrdepot in Frauen-
stein wird die Zisterne über den Zufluss aus einem Stollen
gespeist. Aktuell wurde jedoch festgestellt, dass dieser Wasser-
behälter leer und undicht ist. Außerdem sind 40 m3 Fassungsver-
mögen zu gering für den Bereich Saydaer  und Teplitzer Straße
sowie Am Sandberg und der Firma Tittel. Der Stadtrat und der
Bürgermeister nahmen das Anliegen zur Kenntnis und erkannten
die Notwendigkeit zum Handeln. Im Rahmen der Haushaltspla-
nung 2017 wird darüber beraten werden.

Die Digitalfunkumstellung sollte bereits vor 10 Jahren als Gemein-
schaftsmaßnahme des Landratsamtes und der Kommunen abge-
schlossen sein. Im Landkreis Mittelsachsen hat die Beschaffung
der technischen Anlagen gerade erst begonnen. In den Haushal-
ten wurden dafür jährlich erhebliche Gelder vorgehalten. 
Nach letztem Kenntnisstand soll 2017 das Projekt zur Ausführung
gebracht werden. Leider wurden wir nun eines besseren belehrt.
Die Bauteile sind 2016 und die Umstellung 2017 zu bezahlen. Im
Haushalt der Stadt Frauenstein waren die Mittel komplett für 2017
vorgesehen, so dass für die Bezahlung der vorliegenden Rechnun-
gen ein Beschluss für eine außerplanmäßige Auszahlung in Höhe
bis zu 30.000 Euro dem Stadtrat vorgelegt wurde. Es handelt sich
hierbei um eine vorgezogene Finanzierung. Die Gesamtmaßnahme
wird nach Abschluss bis zu 75% gefördert. Da sich im Gegenzug
die Ausführung von anderen investiven Maßnahmen auf 2017
verschieben, ist die Deckung aus nicht verbrauchten Eigenmitteln
gesichert.
Der Stadtrat beschloss die außerplanmäßige Auszahlung für die
Digitalfunkumstellung einstimmig.

■ Sanierung und Umbau des Wohn- und Geschäfts-
hauses Markt 4 in Frauenstein

Die Sanierung des Wohn- und Geschäftshauses Markt 4 steht
schon seit einiger Zeit im Focus der Beratungen im Stadtrat. Für
die Gewährleistung der Zufahrt für Rettungsfahrzeuge in den
Schulhof wurde das Gebäude vor rund 2 Jahren käuflich erwor-
ben. Es gab bereits Planungen, das Gebäude in die Schulhaussa-
nierung einzubeziehen. Im aktuellen Fall sollen nach der Sanierung
das Gottfried-Silbermann-Museum und die Stadtinformation
einziehen. Nachdem der Schlosseigentümer wegen eigenen
Baumaßnahmen den Mietvertrag für das Museum gekündigt hat,
wurden diese Überlegungen in eine Ausschreibung für Planungs-
leistungen verankert. Wichtiges Augenmerk wurde auf die Unter-
bringung des Museums in das Gebäude Markt 4 nach museums-
konzeptionellen Vorgaben und der Bespielbarkeit der Orgelkopie
gerichtet. Die abgegebenen Konzepte wurden vom Technischen
Ausschuss am 12.09.2016 geprüft und eine Vorauswahl getroffen.
Das Planungsbüro BauEntwurf GmbH aus Pirna wurde zur Vorstel-
lung ihres Ideenkonzeptes in die Stadtratssitzung eingeladen. Als
Partner wurde das Architekturbüro h.e.i.z.Haus Stadtplanung
Partnerschaft mbB aus Dresden an der Planung beteiligt. Frau
Grombach und Herr Schindler stellten den Anwesenden eine
mögliche Umbauvariante vor. Nach anschließender Diskussion
wurden die Planungsleistungen für die Leistungsphase 1 - 3, zur
Erstellung des Förderantrages für den Umbau und die Sanierung
des Wohn- und Geschäftshauses Markt 4 an die SAB, in Höhe von
75.922 Euro an das Planungsbüro BauEntwurf Pirna GmbH mit 8
Ja-Stimmen, 2 Gegenstimmen und einer Enthaltung vergeben.

■ Vergabe Bauleistungen für Kindereinrichtung
Frauenstein

Der Haushalt 2016 enthielt den Neubau einer Kinderkrippe in
Frauenstein. Ursprünglich war die Inbetriebnahme bereits für das
laufende Jahr vorgesehen, da die Betriebserlaubnis für die Außen-
stelle in der ehemaligen Post zum Jahresende ausläuft. Diverse
baurechtliche und planerische Belange  führten zu einer verspäte-
ten Bewilligung der Fördermittel und somit auch des Baubeginnes.
In der Folge wurde für das laufende Jahr nur noch die Errichtung
der Bodenplatte ausgeschrieben. Die Wertung der fünf abgegebe-
nen Angebote wurde am 16.09.2016 vorgenommen und dabei das
wirtschaftlichste Angebot dem Stadtrat zur Bestätigung vorgelegt.
Für 70.313 Euro/Brutto wurden die Tiefbauarbeiten für die Boden-
platte an die Bauunternehmung Andreas Zimmermann GmbH aus
Glashütte/Schlottwitz einstimmig vergeben. Der Beschluss steht
unter dem Vorbehalt, dass bis zum Ende der Einspruchsfrist bis
26.09.2016 keine Einsprüche von Bietern eingehen.

■ Erklärung für das  Finanzamt

Mit dem Steueränderungsgesetz 2015 hat sich die umsatzsteuerli-
che Behandlung der Leistungen der juristischen Personen des
öffentlichen Rechts (jPdöR) ab 2017 grundlegend geändert. Dabei  ist
zu prüfen, ob für eine Leistung zukünftig Steuerpflicht besteht. Für
hoheitliche Leistungen fällt in der Regel keine Umsatzsteuer an,
jedoch muss jede einzelne Leistung betrachtet werden. Dagegen
werden bei Vermietung und Verpachtung von beispielsweise   Sport-
stätten  und anderen kommunalen Räumlichkeiten  überwiegend
umsatzsteuerpflichtige Entgelte erhoben werden müssen. Der
Gesetzgeber hat jedoch durch § 27 Abs. 22 UstG. die Möglichkeit
eröffnet, durch einmalige, gegenüber dem Finanzamt bis 31.12.2016
abzugebende Erklärung zu entscheiden, dass die bisherigen Rege-
lungen des § 2 Abs. 2 UstG in der am 31.12.2015 geltenden Fassung,
für sämtliche vor dem 01.01.2021 ausgeführten Leistungen weiterhin
gelten. Mit dieser Erklärung wird für alle Leistungen der Kommune bis
zum 31.12.2020 keine Umsatzsteuer erhoben.
Der Abgabe der Erklärung gegenüber dem Finanzamt zur Inan-
spruchnahme der Übergangsregelung stimmte der Stadtrat
einstimmig zu. 

■ Bestellung von Verhinderungsvertretung 
für den Bürgermeister

In der Hauptsatzung der Stadt Frauenstein sind  die Reihenfolge und
die Aufgaben der gewählten stellvertretenden Bürgermeister veran-
kert. Diese beziehen sich in der Regel auf den Vorsitz und die Vorbe-
reitungen der Stadtratssitzung und der Repräsentation der Gemeinde
nach außen. Innerhalb der Verwaltung gab es zwingenden Klärungs-
bedarf. Einerseits war die Zuständigkeit zu klären und auch die mit der
Übertragung von Aufgaben verbundene Verantwortung abzusichern.
Dem Vorschlag des Bürgermeisters folgte der Stadtrat einstimmig.

■ Verkauf Flurstück 136/13 
an Herrn Bernhard Wurzrainer

Es handelt sich hierbei um den Verkauf von 55 m2 des Flurstückes
136/13, auf dem sich teilweise eine gut funktionierende Löschwas-
serzisterne befindet. Sie wird vom Hotel „Frauensteiner Hof“
gespeist und befindet sich in einem sehr guten Zustand. Herr
Wurzrainer hat die Einleitung des Regenwassers in die Zisterne auf
eigene Kosten vorgenommen  und würde durch die Eintragung
einer Dienstbarkeit zu Gunsten der Stadt einen uneingeschränkten
Zugang gewähren.  
Den Verkauf der 55 m2 für 605 Euro stimmte der Stadtrat einstimmig.

Die Beschlüsse werden unter „Öffentliche Bekanntmachung“
dieses Amtsblattes in vollem Wortlaut abgedruckt.
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Beschlüsse der 26. Sitzung des Stadtrates 
der Stadt Frauenstein vom 19.09.2016

140 / 26 / 2016
Fortschreibung der Erholungsortkonzeption für die Stadt
Frauenstein 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 der Fortschreibung der Erholungsortkonzeption für
die Stadt Frauenstein durch die ifs. GmbH Institut für Freiraum und
Siedlungsentwicklung, Großenhainer Straße 15 in 01097 Dresden
in der vorliegenden Fassung zu.
Abstimmergebnis: 
Ja - Stimmen:  11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

141 / 26 / 2016
Jahresabschluss 2015 sowie Lagebericht der Wohnungsge-
sellschaft Frauenstein mbH (WGF) 
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung am
19.09.2016 die Feststellung des Jahresabschlusses 2015 sowie den
Lagebericht der Wohnungsgesellschaft Frauenstein mbH (WGF).
Der Bürgermeister wird ermächtigt, diesen Beschluss in der
Gesellschafterversammlung zu vollziehen.
Abstimmergebnis:  
Ja - Stimmen:  11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

142 / 26 / 2016
Entlastung der Geschäftsführung der Wohnungsgesellschaft
Frauenstein mbH (WGF)
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 die Entlastung der Geschäftsführung der
Wohnungsgesellschaft Frauenstein mbH (WGF), Herrn Nickol und
Herrn Schulze, für das Geschäftsjahr 2015.

Der Bürgermeister wird ermächtigt, diesen Beschluss in der
Gesellschafterversammlung zu vollziehen.
Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

143 / 26 / 2016
Änderung der Eintragung im Register des Amtsgerichtes
Chemnitz zum Sitz der WGF Wohnungsgesellschaft Frauen-
stein mbH
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 die Änderung der Geschäftsanschrift der
Wohnungsgesellschaft Frauenstein mbH. Die neue Anschrift lautet:
Markt 32 in 09623 Frauenstein. Die GF werden beauftragt, die
Änderung am Amtsgericht Chemnitz zu beantragen.
Abstimmergebnis:
Ja - Stimmen:  11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

144 / 26 / 2016
Außerplanmäßige Auszahlung für die Digitalfunkumstellung
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 die außerplanmäßige Auszahlung für die Digitalfun-
kumstellung von bis zu 30.000 Euro. Die Deckung wird aus den
nicht verbrauchten Mitteln der investiven Maßnahmen Kita.-Bau
Frauenstein, Umbau FW-Depot, Fußwegbau und Straßenbeleuch-
tungsbau in Burkersdorf bereitgestellt.   
Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen:  11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

145 / 26 / 2016
Sanierung und Umbau des Wohn- und Geschäftshauses Markt
4 in 09623 Frauenstein zum Stadthaus mit Stadtinformation
und Gottfried-Silbermann-Museum. Vergabe der Planungslei-
stungen der Leistungsphasen 1 - 3 (Grundlage für die Antrag-
stellung der Fördermittel aus dem KSP bei der Sächsischen
Aufbaubank Dresden).
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 die Vergabe der Planungsleistungen für die
Leistungsphasen 1 - 3 für das Projekt Sanierung und Umbau des
Wohn- und Geschäftshauses Markt 4 in 09623 Frauenstein zum
Stadthaus mit Stadtinformation und Gottfried-Silbermann-Muse-
um an das Planungsbüro BauEntwurf Pirna GmbH zu einem Ange-
botspreis in Höhe von 75.922,00 EURO/brutto.
Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 8, Nein - Stimmen: 2, Stimmenthaltungen: 1

146 / 26 / 2016
Vergabe für Bauleistungen: - Errichtung Kita Frauenstein - Los
02 - Tiefbauarbeiten/Herstellen Bodenplatte
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016, die Bauleistungen zur Errichtung Kindertagesstät-
te Frauenstein, Los 02 - Tiefbauarbeiten/Bodenplatte,  an den
Bieter mit dem wirtschaftlichsten Angebot, die Andreas Zimmer-
mann GmbH, Bauunternehmen, Müglitztalstraße 21A, 01768 Glas-
hütte/Schlottwitz mit der Angebotssumme in Höhe von 70.313,17
Euro brutto zu vergeben. Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt,
dass bis zum Ende der Einspruchsfrist am 26.09.2016 keine
Einsprüche von Bietern eingehen.
Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

147 / 26 / 2016
Erklärung für das Finanzamt zur Änderung des Umsatzsteuer-
rechtes für juristische Personen des öffentlichen Rechts
(jPdöR)
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 dem zuständigen Finanzamt gegenüber zu
erklären, dass für die Stadt Frauenstein - vorbehaltlich eines etwai-
gen Widerrufs -  die bisherigen Regelungen des § 2 Abs. 3 UstG in
der am 31.12.2015 geltenden Fassung, für sämtliche vor dem
01.01.2021 ausgeführten Leistungen, weiterhin gelten.

■ Eintragungen beim Standesamt Frauenstein im
Monat August 2016

Eheschließungen:  9 Sterbefälle:  2
Geburten:  4

Die Stadtverwaltung gratuliert herzlich 
zur Geburt Ihres Kindes und 

wünscht alles Gute und Gesundheit:

In Frauenstein, OT Burkersdorf:  
den Eltern Francine Weichelt & Henning Mühlig 
mit Sohn Levian, geb. am 2. August 2016,

den Eltern Kathleen Richter & Falk Hilgenberg 
mit Sohn Finley, geb. am 17. August 2016,

den Eltern Tina Keller & Rene Fritzsche 
mit Tochter Soraya, geb. am 26. August 2016,

In Frauenstein:  
den Eltern Yvette Böhme & Holger Griesbach 
mit Sohn Nils , geb. am 25. August 2016,

In Frauenstein, OT Nassau:  
den Eltern Katja Müller & Filip Löffler 
mit Tochter Elli , geb. am 16. August 2016,

Es ist eine große Verantwortung, sagt die Vorsicht. 
Es ist eine enorme Belastung, sagt die Erfahrung. 

Es ist das größte Glück, sagt die Liebe. 
Es ist unser Kind, sagen wir.
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Abstimmergebnis: 
Ja - Stimmen:  11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

148 / 26 / 2016
Bestellung von Verhinderungsstellvertretern für den Bürger-
meister
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 folgenden Bedienstete als Vertretung im Verhinde-
rungsfall des Bürgermeisters für die aufgeführten Geschäftsberei-
che zu bestellen: 

Amtsleiterin Bauverwaltung, Andrea Göhler, für den Geschäfts-
bereich Bauverwaltung und 
Amtsleiterin Finanzen/Verwaltung, Carola Kern, für alle übrigen
Geschäftsbereiche.

Abstimmergebnis:    
Ja - Stimmen: 11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

149 / 26 / 2016
Verkauf  des  Grundstückes  der Stadt Frauenstein;  Gemar-
kung  Frauenstein; Flurstück Nr. 136/13 mit einer Größe von 55
m2 an Herrn Bernhard Wurzrainer, Freiberger Straße 25 in
09623 Frauenstein
Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 26. Sitzung
am 19.09.2016 den Verkauf des Grundstücks der Stadt Frauen-
stein, Gemarkung Frauenstein; Flurstück Nr. 136/13 mit einer
Größe von 55 m2 an Herrn Bernhard Wurzrainer, Freiberger Straße
25 in 09623 Frauenstein zu einem Kaufpreis von 605,00 Euro.
Abstimmergebnis:
Ja - Stimmen: 11, Nein - Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Frauenstein, 23.09.2016

Hentschel, 
Bürgermeister

■ Öffentliche Sitzungen des Stadtrates Frauenstein

Termin: 17.10.2016,  19.00 Uhr
Ort: Frauenstein, Hotel „Goldener Stern“, Markt 22

- Vorläufige Tagesordnung -:

- öffentliche Sitzung -
1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschlussfassung - Änderungsbeschluss Geh-

wegbau Klingenberger Straße
5. Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss einer Orts-

durchfahrtenvereinbarung zur Durchführung und Finanzierung
Gemeinschaftsvorhaben mit LASuV - kommunaler Anteil: 
Instandsetzung Gehweg S189 - Klingenberger Straße in
Frauenstein

6. Beratung und Beschlussfassung zur Änderung der Markt-
satzung

7. Informationen der Stadtverwaltung
8. Fragestunde
9. Sonstiges

ab 19:45 Uhr - nichtöffentliche Sitzung

10. Beratung zum Urteil des VG Chemnitz 

www.frauenstein-erzgebirge.de

■ Sitzung Technischer Ausschuss 

Termin: 24.10.2016, 19.30 Uhr
Ort: Frauenstein, Rathaus, Markt 28   

- Vorläufige Tagesordnung -:

- öffentliche Sitzung -
1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Bauleistun-

gen für den Einbau einer Abwasser-Hebeanlage mit Tiefbauar-
beiten für den Jugendclub Nassau

5. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Planungslei-
stungen Leistungsphase 5 - 8, 
Integration FW-Depot in Mehrzweckhalle Dittersbach

6. Informationen der Stadtverwaltung
7. Fragestunde
8. Sonstiges

Hinweis: Die Tagesordnung kann gemäß § 7 Abs. 6 Geschäftsord-
nung (GO) um Verhandlungsgegenstände, die als Eilfälle im Sinne
von § 36 Abs. 3 Satz 4 SächsGemO anzusehen sind, erweitern.

Impressum: 
„Frauensteiner Anzeiger“ - Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Frauenstein    

Herausgeber:  Stadtverwaltung Frauenstein, Markt 28, 09623 Frauenstein, 
Tel. 037326/8380, Fax 83819, Internet: www.frauenstein-erzgebirge.de,  E-Mail:
stadt@frauenstein.com(Der Zugang für elektronisch signierte und / oder verschlüs-
selte Dokumente ist für die EU-DLR-relevante Verwaltungsverfahren  eröffnet)

Verantwortlich für: 
amtlichen Teil: Herr Hentschel, Bürgermeister
redaktionellen Teil: Frau Börnert, Tel. 037326/838 0, E-Mail: stadt@frauenstein.com

Vertrieb:
City-Post Freiberg & Co KG, Der Frauensteiner Stadtanzeiger wird an alle erreich-
baren Haushalte der Stadt Frauenstein und der Stadtteile Burkersdorf, Ditters-
bach, Kleinbobritzsch und Nassau zugestellt. Weitere Exemplare liegen zur
Mitnahme in der Stadtverwaltung aus. 

Gesamtherstellung: 
Riedel – Verlag und Druck KG, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau/OT Ottendorf, Telefon
037208/876100, Fax 037208/876299, E-Mail info@riedel-verlag.de 
- Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

■ Gottfried-Silbermann-Museum -
Eingeschränkte Öffnungszeiten für Oktober

Aufgrund der angekündigten Bauarbeiten am Dach des
Schlosses bestehen für die Monate September und Oktober
eingeschränkte Öffnungszeiten für das Gottfried-Silber-
mann-Museum:
Montag - Donnerstag geschlossen

(mit Ausnahme bestehender Anmeldungen)

Freitag - Sonntag        10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Die Burgruine öffnet wie gewöhnlich:
Montag                          geschlossen
Dienstag - Sonntag        10:00 Uhr - 16:00 Uhr

Am 3.10.2016 sowie am 31.10.2016 öffnen sowohl das Muse-
um als auch die Burgruine 10:00 Uhr - 16:00 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Cornelia Ferguson, Stellv. Museumsleiterin
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■ Sprechzeiten  

Bürgermeister, Ortspolizeibehörde, Liegenschaften, Pacht,
Der Bürgermeister befindet sich bis 11.10.2016 im Urlaub.

dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

Sekretariat, Allgemeine Verwaltung, Amtsblatt
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

Amtsleiterin Finanzen
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr

Stadtkasse, Personal, Soziales
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

Steueramt, Gewerbeamt
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

Meldebehörde, Urkundenstelle
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

Standesamt
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr

Leiterin Bauverwaltung, Umweltschutz
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Marktwesen, Lagerfeuer / Feuerwerk
dienstags 9.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

Fremdenverkehrsamt, Kultur
montags / mittwochs 9.00 - 12.00 und 13.30 - 15.30 Uhr
freitags 9.00 - 12.00 Uhr

Weitere Sprechzeiten und Terminwünsche stimmen Sie bitte telefonisch mit uns ab.

Hinweis zu den Öffnungs- bzw. Schließzeiten:
Täglich bis 9.00 Uhr sowie montags, mittwochs und freitags ganztags bleiben alle
Abteilungen der Stadtverwaltung (außer dem Fremdenverkehrsamt) für den Besu-
cherverkehr geschlossen. Ausnahmen können bei öffentlichen Auslegungsfristen
gemacht werden, auf die besonders hingewiesen wird.

Die Rufnummern lauten:
037326 / E-Mail-Anschriften 

der Stadtverwaltung:
Sekretariat, Allgemeine Verwaltung,
Amtsblatt 838-0 stadt@frauenstein.com
Fax 83819
Bürgermeister, Ortspolizei, 
Liegenschaften, Pacht, 838-0 buergermeister@frauenstein.com
Amtsleiterin Finanzen, Kämmerei 83812 finanzen@frauenstein.com
Leiterin Bauverwaltung, 
Umweltschutz 83813 bauamt@frauenstein.com
Bauverwaltung, Abfall, Marktwesen 83814 bauverwaltung@frauenstein.com
Kasse, Soziales 83820 kasse@frauenstein.com
Steueramt, Gewerbeamt 83821 steueramt@frauenstein.com

gewerbeamt@frauenstein.com
Meldebehörde, Urkundenstelle 83824 meldebehoerde@frauenstein.com
Standesamt 83824/25 standesamt@frauenstein.com
Fremdenverkehrsamt 83825 fva@frauenstein.com
Museum 1224 silbermann.museum@frauenstein.com
Fax 85886

Der nächste 
Frauensteiner Anzeiger 

erscheint 
am 29. Oktober 2016.

Redaktionsschluss ist der 
17. Oktober 2016.

Die Stadtverwaltung
Frauenstein 

gratuliert ganz herzlich 
den Jubilaren 

des Monats Oktober und
verbindet damit 

alle guten Wünsche 
für beste Gesundheit: 

In Frauenstein:

03.10.16 Rachel, Illa 95 Jahre
05.10.16 Buschmann, Hanna 85 Jahre
05.10.16 Zimmermann, Werner 95 Jahre
30.10.16 Barthel, Elfriede 95 Jahre
31.10.16 Stübing, Susanne 70 Jahre

in Burkersdorf

16.10.16 Jäger, Wolfgang 70 Jahre
30.10.16 Liebscher, Renate 80 Jahre

in Nassau

01.10.16 Wetzel, Helmut 70 Jahre
07.10.16 Merkel, Irmgard 90 Jahre
08.10.16 Schramm, Waltraut 80 Jahre
14.10.16 Wirth, Peter 70 Jahre
18.10.16 Kempe, Heinz 85 Jahre
24.10.16 Rinkowski, Susanne 80 Jahre

Die Stadtverwaltung
Frauenstein gratuliert 
auch ganz herzlich den
Ehepaaren, welche im

Monat Oktober ein 
Ehejubiläum feiern und 
verbindet auch damit 

alle  guten Wünsche für
beste Gesundheit.
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Landratsamt Mittelsachsen
Abt. Kreisentwicklung und Bauen
Ref. Wirtschaftsförderung und Bauplanung

■ Woche der offenen Unternehmen in Mittelsachsen
- Firmen können sich bis zum 17. Oktober 
anmelden

Vom 13. bis 18. März 2017 findet die Woche der offenen
Unternehmen in Mittelsachsen statt.  Bereits zum 5. Mal geben
regionalen Firmen dem mittelsächsischen Nachwuchs einen
Einblick in den beruflichen Alltag. 
„Zahlreiche Unternehmen konnten durch dieses Format der
Berufsorientierung bereits einen Azubi gewinnen.“,  freut sich Dr.
Lothar Beier, 1. Beigeordneter im Landratsamt.  Die
Zusammenarbeit zahlt sich dabei aus, jedes Jahr beteiligen sich
mehr Firmen an der Unternehmenswoche und zeigen den
Schülerinnen und Schülern die Produktionsabläufe und das breite
Ausbildungsspektrum in Industrie, Handwerk, Landwirtschaft und
im Dienstleistungssektor.  Bis zum 17. Oktober sind nun die
regionalen Ausbildungsbetriebe  aufgerufen, sich für eine
Beteiligung an der Woche der offenen Unternehmen anzumelden. 
Erstmals ist es möglich über die Firmendatenbank den Eintrag
selbstständig vorzunehmen. In gewohnter Weise steht Jens Spreer
vom Fachbereich Wirtschaftsförderung  als Ansprechpartner zur
Verfügung. 

Kontakt und Unterlagen: www.wirtschaft-in-mittelsachsen.de 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

Ehrenamt | Soziales | Jugend

■ Aufwandsentschädigung für Ehrenamtliche
Programm »Wir für Sachsen« auch im Jahr 2017

Auch im nächsten Jahr fördert der Freistaat Sachsen das
bürgerschaftliche Engagement seiner Einwohner durch die
Ausreichung einer pauschalen Aufwandsentschädigung nach der
Richtlinie »Wir für Sachsen«.
Bis zum 31. Oktober 2016 können Vereine, Verbände, Stiftungen,
Kirchen sowie Städte und Gemeinden als Projektträger Anträge für
das Jahr 2017 einreichen. Gefördert wird das bürgerschaftliche
Engagement insbesondere in den Bereichen Soziales, Kultur,
Sport, Umwelt und Gesellschaft.
Für einen Einsatz von durchschnittlich mindestens 20 Stunden
monatlich können Bürger über den jeweiligen Projektträger eine
pauschale Aufwandsentschädigung von bis zu 40 Euro monatlich
erhalten. 
Sozialministerin Barbara Klepsch betonte in diesem
Zusammenhang: »Mit dieser Förderung unterstützen wir Bürger,
die bereit sind, sich in ihrer Freizeit für das Gemeinwohl
einzusetzen. Ich danke den engagierten Personen sowie den
zahlreichen Vereinen, Verbänden und sonstigen Projektträgern, die
die ehrenamtlichen Tätigkeiten organisieren und begleiten.
Bürgerschaftliches Engagement ist ein wichtiger Bestandteil der
Zivilgesellschaft.«
Die mit der Umsetzung der Förderrichtlinie beauftragte
Bürgerstiftung Dresden nimmt bis Ende Oktober Anträge für das
Jahr 2017 entgegen. Hinweise zur Antragstellung sowie die
aktuellen Formulare sind unter www.ehrenamt.sachsen.de
abrufbar. Telefonische Rückfragen sind unter 0351 3158150 und
0351 3158163 möglich. 

Rückfragen an Pressesprecherin Annett Hofmann:
mailto:presse@sms.sachsen.de

■ Müll-Termine 

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / 
Nassau / Burkersdorf:       10. u. 24.10.2016  

■ Entsorgung der gelbe Tonne:

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / 
Nassau / Burkersdorf: 13. u. 27.10.2016

■ Papierentsorgung (blaue Tonne): 

Dittersbach / Frauenstein / Kleinbobritzsch /
Nassau :     28.10.2016     
Burkersdorf: 25.10.2016

WICHTIGE TERMINE

■ Zahnärztlicher Notdienst

Samstag    von       9.00 - 10.00 Uhr   
sonn- u. feiertags   von     10.00 - 11.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst in Sachsen im Internet: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

01.10.2016, 09:00 - 10:00 02.10.2016, 10:00 - 11:00 
03.10.2016, 10:00 - 11:00

Dr. Michael Gabsdiel, Str. z. Neubaugebiet 2a, 09619 Mulda 
Tel.: 037320/1278 oder  0174/2758654

08.10.2016, 09:00 - 10:00 09.10.2016, 10:00 - 11:00
Dipl.-Stom. Gabriele Börner, Saydaer Str. 3, 09619 Mulda 
Tel.: 037320/1391

15.10.2016, 09:00 - 10:00 16.10.2016, 10:00 - 11:00
Jens König & Ulrike König, Am Markt 12, 09623 Frauenstein 
Tel.: 037326/84100

22.10.2016, 09:00 - 10:00 23.10.2016, 10:00 - 11:00
Dipl.-Stom. Helga Gehrhardt, Freiberger Str. 17, 09618 Brand-
Erbisdorf, Tel.: 037322/3657

29.10.2016, 09:00 - 10:00 30.10.2016, 10:00 - 11:00
31.10.2016, 10:00 - 11:00

Dipl.-Stom. Peter Franke, Alte Dorfstr. 12b, 09638 Lichtenberg 
Tel.: 037323/1305

■ Rettungsdienst:

Notruf 112   
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Rettungswache Frauenstein           037326/1220
Krankentransport Freiberg             03731/19222

■ Häusliche Krankenpflege:

Die Schwestern der Diakonie-Sozialstation Schmiedeberg errei-
chen Sie rund um die Uhr unter Telefon 035052/25234

■ Pflegedienst Gudrun Memmel, Nassau

Die Schwestern des Pflegedienstes erreichen Sie unter Telefon
037327/83380
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■ „Seniorenclub Holzbachtal e.V. Burkersdorf“

Liebe Wanderfreunde!

Und schon geht unser Wanderjahr wieder zu
Ende. 
Im Oktober bleiben wir in unserem Ort und
die Wanderung findet rund um den Turmberg
statt. 
Einkehr halten wir in der „Postschänke“, wo
wir bei Kaffee und Kuchen die Wandersaison
gemütlich ausklingen lassen.

Treffpunkt: Donnerstag, den 13.10.2016 
um 13:30 Uhr mit PKW an der Schule

Auf rege Beteiligung und schönes Herbstwetter hoffen die Organi-
satoren Polster und Nagel

SENIOREN

■ „Senioren-Ortsgruppe-Frauenstein“ e.V.

Liebe Einwohner von Frauenstein und den Stadtteilen,

wie bereits in der Septemberausgabe des Stadtanzeigers veröf-
fentlicht, führen wir zum 5. Mal den 

„Tag der offenen Tür“ 
in unserer Begegnungsstätte am Schloss durch. 

Termine: Samstag, 22.10.2016 von 14:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, 23.10.2016 von 10:00 bis 15:00 Uhr

Ob als Aussteller oder Besucher - erleben sie wieder u.a. bei Kaffee
und Kuchen anregende Tage.

Wer ausstellen möchte, meldet sich bitte bis 08.10.2016 bei Rena-
te Lorenz (Tel. Frst. 1429, Email walo.frst@web.de, Briefkasten Am
Sandberg 4).

Über viele Interessenten freut sich der Vorstand.
R. Lorenz

Liebe Wanderfreunde,

so langsam nähert sich unser Wanderjahr schon wieder seinem
Ende.
Doch zuvor wollen wir, einer Terminänderung zufolge, 

am Mittwoch, dem 19.10.2016, 

eine hoffentlich goldene Herbstwanderung unternehmen.
Unser Bus bringt uns 13:00 Uhr ab Markt bis Friedebach, wo wir
uns auf die Kaffeetassenrunde begeben, um anschließend im Café
Dahmen gemütlich zu schlemmern. Gegen 16:30 Uhr fahren wir
nach Frauenstein zurück. 

Bis dahin eine schöne Zeit und ein herzliches „Gut Schritt“
von euren Organisatoren Arnold und Schmid

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

Stadtteil Nassau

■ ORTSBILD WIEDER EIN BISSCHEN VERBESSERT

Leider gibt es von der Ölmühle bis zum Alten Forsthaus genügend
Unansehnliches. Dieser Zustand wird allerdings nicht dem Selbst-
lauf überlassen; Verbesserungen im Ortsbild sind nicht zu überse-
hen. Die Patenschaften, die Nassauer Bürger für fast alle
Buswartehäuschen in den vergangenen Wochen übernahmen,
haben sich zu einem echten Knüller entwickelt. Die liebevoll herge-
richteten Wartehallen stellen jetzt zehn Kleinode in unserem Dorf
dar. Lediglich die Unterstellmöglichkeit am früheren „Nassauer
Hof“ fristet noch ein klägliches Dasein. Hier müssen zunächst
grundlegende bauliche Maßnahmen erfolgen. Dann findet  sich
bestimmt auch dort ein Pate, der alles schön in Ordnung hält. Ein
großes Dankeschön des Ortschaftsrates an die Organisatoren
Birgit Dienel vom Heimatverein sowie Gudrun und Wilfried Hennig
und besonders an diejenigen, die weder Zeit noch Mühe scheuten
und alles so super hergerichtet haben. Auch die Nassauer Einwoh-
ner, die die fleißig Werkelnden spontan mit einer Stärkung in fester
und flüssiger Form unterstützten, möchten wir mit in das Danke-
schön einschließen. Vergessen werden sollen an dieser Stelle auf
keinen Fall die Bürgerinnen und Bürger, die mitunter schon seit
Jahren Ruhebereiche pflegen, Straßenränder und das Bachufer in
einem sauberen Zustand halten und ihre Grundstücke immer
wieder auf Vordermann bringen. Die Stadtverwaltung schließt sich
diesem Dankeschön sehr gern an und hofft, dass die Nassauer
Initiative bezüglich der Buswartehallen und Ruhebereiche Signal-
wirkung für die anderen Stadtteile hat.

Die Redaktion
im Namen des Ortschaftsrates

■ Jugendfeuerwehr Nassau erkämpft erneut den
Pokal des Landkreises

Nachdem unsere Jugendfeuerwehr den Pokal von 2014 letztes
Jahr abgeben musste und einen sehr guten 2. Platz belegte, hat sie
in diesem Jahr beim Jugendfeuerwehrcamp vom 12. - 14.08. in
Mönchenfrei den Pokal wieder mit nach Nassau gebracht. Unsere
Mannschaft belegte von drei Disziplinen zwei erste Plätze und
errang infolgedessen wiederholt den Pokal. Bei 32 teilnehmenden
Mannschaften ist das eine hervorragende Leistung.

Herzlichen Glückwunsch an euch und euren Jugendfeuerwehrwart
Jörg Bunjes und vielen Dank an die Betreuer. Macht weiter so!

Frank Morgenstern
Wehrleiter

■ Ein besonderer Tipp (für Pferdeliebhaber):
Timo Amernoso, der Pferdemediator kommt 
am 2. Oktober 2016 von 11 - 17 Uhr nach Nassau!

Basierend auf der Herdendynamik der Pferde hat Timo eine Metho-
de entwickelt, die es ihm ermöglicht, die Denkmuster der Pferde
positiv zu beeinflussen. Durch seine Arbeit gelingt, was anderen
verwehrt bleibt - die ultimative Beziehung zwischen Mensch und
Pferd!
Infos bei Kathleen Ehrlich, Dorfstraße 8 in Nassau, Tel. 01520 1330
151, ab 14.00 Uhr telefonisch erreichbar. Bitte melden Sie sich an.
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Stadtteil Frauenstein

■ Haldenfest trotz Starkregens kein „Reinfall“!

Trotz widriger Wetterverhältnisse kamen über 60 Gäste und
Mitstreiter, um gemeinsam mit den Bergbaufreunden aus
Reichenau und Frauenstein das 1. Haldenfest auf dem ehemaligen
Grubenfeld „Friedrich August“ zu begehen.
Mit Bergmannsliedern stimmte der Reichenauer Chor „Lieder-
kranz“ und der Posaunenchor Frauenstein die Gäste auf das
vorbereitete Programm ein. Mit dem gemeinsamen Gesang des
„Steigerlieds“ endete das offizielle Begrüßungsprogramm. Die
Spendenbox wurde von den Besuchern gut gefüllt.
An einem Infostand (D. Geißler) konnten sich die Besucher über
den „Silberpfad“ und über die Arbeit des Vereins informieren.
Großes Interesse bei den Besuchern fand die Arbeit des Berg-
schmieds Jan aus dem Gimmlitztal, der auf mittelalterliche Weise
ein Bergmannseisen schmiedete. Frau M. Wetzel las Bergmanns-
geschichten und -sagen vor. Die „KräuterGittl“ U. Güttler mit Frau
M. Ebert machten die Besucher mit typischen Bergmannskrank-
heiten und deren Behandlung mit verschieden Kräutern bekannt.
Der Autor der Broschüre „Beitrag zur Bergbaugeschichte von
Frauenstein-Reichenau“, Herr Dipl.Ing. M. Kreibich, hielt dazu
einen Vortrag, der bei den Besuchern großes Interesse fand.
Herr Dr. W. Ernst aus Kleinbobritzsch stellte an seinem Stand
Gesteine und Mineralien aus unserer Region vor. Der mit Kreativität

und mit viel Aufwand aufgebaute „Hindernislauf für kleine und
große Berglaute“ fiel dagegen buchstäblich ins Wasser.
Ein delikates Kuchenbuffet, von den Frauen des Chors vorbereitet,
Gegrilltes vom Roger Gabriel sowie Getränke vom Minimarkt
Walter sorgten für das leibliche Wohl.
Danke an den Bürgermeister von Hartmannsdorf-Reichenau, Herrn
Pitsch, der es sich nicht nehmen ließ, wie schon zur Eröffnung des
Silberpfads, auch am 1. Haldenfest teilzunehmen.
In einem Abschlusswort kündigte der Vereinsvorsitzender, H-J.
Güttler an, dass 2017 die Nachbildung eines Pferdegöpels auf der
Halde eingeweiht werden soll. Er bedankte sich bei allen Besu-
chern und Mitwirkenden für die Teilnahme und Mitarbeit.

Ein herzliches Dankeschön gilt den Unterstützern für unser Projekt:
Fa. M. Sandig (Nassau), Bäckerei Schmieder, Fa. Ph. Zimmer-
mann, Fa. R. Ebert (alle Frauenstein), D. Popp von der Illingmühle,
Minimarkt Walter, Fuhrbetrieb Göhler, Fa. Weichelt GbR (alle
Reichenau), Brauerei Rechenberg, Stadt Frauenstein, Gem.
Reichenau und alle Kuchenbäckerinnen

„Glück Auf“

Verlag & Druck KG

-Anzeigen fallen auf … 
Anzeigentelefon: (037208) 876200FARB A
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■ Zwei neue Könige und eine neue Königin haben Regentschaft übernommen

So spät im Jahr
haben die Frauenstei-
ner Schützen noch
nie das Preisvogel-
schießen durchge-
führt. Aber dieses
Jahr ist alles ein
bisschen anders.
Nachdem sich die
Schützen so unver-
hofft von ihrem 1.
Vorstand, Jürgen
Fritzsche verabschie-
den mussten, stand
sowie so die Frage im
Raum, ob überhaupt
ein Preisvogel-
schießen sein soll.
Aber eine liebe Tradi-
tion einfach ausfallen zu lassen, das hätte bestimmt auch Jürgen
nicht gewollt.
Also wurde das Preisvogelschießen in den September gelegt und
gemeinsam mit den Stadtmeisterschaften im Armbrustschießen
am Wochenende 10./11. September durchgeführt.
Bei strahlendem Sonnenschein und hochsommerlichen Tempera-
turen ging es ab 15.00 Uhr im ehemaligen Steinbruch zur Sache.
Aber bevor der erste Bolzen abgefeuert wurde, gab es ein
Ehrensalut im Gedenken an Jürgen Fritzsche. Den Anfang mach-
ten die Karabiner, gefolgt von den Kanonen und den Abschluss
bildeten die Flinten, die erst vor kurzem ins Repertoire aufgenom-
men wurden.
Harald Richter als Ortsvorsteher von Frauenstein übernahm dann
den ersten Schuss und eröffnete das Vogelschießen. Die ca. 40
Zuschauer sahen dann einen spannenden Wettkampf um die
tollen Preise, die auch in diesem Jahr wieder von den Geschäftsin-
habern und Gewerbetreibenden aus Frauenstein und Umgebung
dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt wurden. Im
Anschluss an das Preisschießen traten die Kinder an, um ihren
Kinderschützenkönig zu ermitteln. Leider hatten sich nur sieben
Kinder in die Wettkampfliste eingetragen. Aron Rosenthal war am
Ende der glückliche Gewinner, der das Herz vom Mast holte. Beim
Wettbewerb um den Stadtschützenkönig war der Zuspruch etwas
größer und der Zug zum Herzen bei jedem Schützen erkennbar.
Der neue Stadtschützenkönig heißt Joachim Rothe, der den fina-
len Treffer setzte. Die Frauensteiner Schützen haben dagegen eine
neue Königin. Ute Zimmermann, seit Anfang des Jahres aktives
Mitglied im Verein war die glückliche Siegerin. Und in diesem Jahr
musste man schon treffsicher sein, denn zum Ende hin hing nur
noch ein ca. 3 cm breiter Span am Mast.

Die Mitglieder der Privilegierten Schützen-
gesellschaft zu Frauenstein 1598 e.V.
gratulieren nochmals von dieser Stelle recht
herzlich.
Wie schon erwähnt, funktioniert so ein Preis-
vogelschießen nur mit der großen Unterstützung
der Händler und Gewerbetreibenden, die auch dieses Jahr wieder
Preise im Gesamtwert von ca. 1400,-- Euro bereitgestellt haben.
Dafür nochmals vielen Dank. Bedanken möchten wir uns auch
beim Bauhof Frauenstein für die tatkräftige Unterstützung.

Sieger Pokal der Vereine - FFW Frauenstein

Hier unsere Sponsoren:
Papier u. Schreibwarengeschäft Anke Schmieder & Bäckerei
Lothar Schmieder & Blumen am Markt Sabine Kempe & Kinder- u.
Bastelbedarf Heike Salmon & Zahnarztpraxis Dr. Jens König &
Reiseunternehmen Thomas Zimmermann & Hotel „Goldener
Stern“ Thomas Härtig & Elektroinstallation Reiner Schlesier &
Klempner- u. Installationsbetrieb Pia Rothe & Betten-Uhlmann
Thomas Uhlmann & Arztpraxis Dr. Ulrich Kurenz & Fam. Siegfried
Schmeckenbecher & Schloß-Apotheke Maria Küllig & Öko- u.
Naturladen Findeisen & Fahrschule Borrmann Ralf Hickmann &
Mode mit Pfiff - Kirchner Margit Kirchner & Wander-Eck Janika
Heinrich & Friseursalon Michael Göhler & Gimmlitz-Apotheke
Frauenstein Axel Sonntag & Autohaus Wolf GmbH & Raumaus-
statter Rainer Gahmig & Getränkefachgroßhandel Grahl & Likör-
vertrieb Neubert E. Kempe & Sanitär - Heizung - Lüftung u. Dach-
klempnerei Ch. Schmieder & Foto- u. Musikshop Ramona Müller &
Friseur Fußpflege Kosmetiksalon Anke Wolf & Holz-Voigt Matthias
Voigt & Scholz-Engineering Dirk Scholz & Sunny Kosmetik Susann
Pomplun & Niese Caravan GmbH & Co. KG & Kfz-Meisterbetrieb
Frank Lippmann & Malermeister Dirk Gersten & dentevo Zahntech-
nisches Labor Erik Jehnichen & Fam. Joachim Wolter & Tischlerei
Liebscher Fischer - Weichelt GbR & Fam. Peter Karohl & Fam.
Frank Lippmann & Frank Träger & Bau- und Möbeltischlerei Stef-
fen Kwak & Bestattungshaus Ingo Bejsovec

Am 11. September führten die Frauensteiner Schützen die 22.
Stadtmeisterschaften mit der sportlichen Armbrust und den Mann-
schaftswettbewerb „Pokal der Vereine“ durch. Bei den Männern
setzte sich Dirk Grohmann mit starken 97 Ringen von 100 mögli-
chen durch, gefolgt von Matthias Voigt 92 Ringe und Thoralf Hänel
89 Ringe. Bei den Damen gingen die ersten drei Plätze in eine
Familie. Gewonnen hat die Konkurrenz Sylvia Griesbach 92 Ringe
vor Katrin Grohmann 90 Ringe und Sigrun Griesbach mit 86 Ringe.
In der Jugendklasse gab es nur zwei Starter. Hier gewann den
ersten Platz Julia Grohmann mit 89 Ringen vor Carsten Voigt mit
63 Ringen.

Kinderschützenkönig 2016 - Aron Rosenthal

Stadtschützenkönig 2016 - Joachim Rothe
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Den Pokal der Vereine konnte die Mannschaft von der FFW
Frauenstein mit 428 Ringen mit nach Hause nehmen. Die weiteren
Platzierungen PSG zu Frauenstein 411 Ringe und die Volleyballer
vom FSV 380 Ringe.
Die Vereinsmeisterschaften mit der sportlichen Armbrust 10m und
30m gewann in beiden Konkurrenzen Mike Zimmermann.
Herzlichen Glückwunsch den neuen Stadt- und Vereinsmeistern
und allen Platzierten.

Werte Leserinnen und Leser des Frauensteiner Stadtanzei-
gers,
ich möchte Sie gern auf eine Gedankenreise mitnehmen: Bitte stel-
len Sie sich vor, Sie planen eine größere Feier oder ein großes Fest,
vielleicht ein runder Geburtstag. Geburtstage werden immer gern
gefeiert. Sie werden mir sicher Recht geben, dass da einem viele
Sachen durch den Kopf gehen, denn Sie wollen ja eine schöne
Feier haben. Also was braucht man alles für ein Fest: Einen beson-
deren Ort oder neudeutsch Lokation. Was sollen die Gäste essen
und trinken? Gibt es ein Restaurant oder wird ein Catering
gebraucht? Vielleicht engagieren Sie sogar einen Alleinunterhalter
oder eine Live-Band, die zum Tanz aufspielt. Ja und dann werden
die Gäste eingeladen. Und es sind eine ganze Menge, denn sie
wollen ja, dass alle ihre Freunde und Lieben mit ihnen gemeinsam
feiern. Wenn dann das Fest oder die Feier sich dem geplanten
Termin nähert, steigt die Spannung. Haben sie an alles und an
jeden gedacht, gibt es noch was zu klären. Denn, wie gesagt sie
wollen ja eine schöne Feier. Ja und dann ist der Tag da, nur die
Gäste sind nicht da. Einige sind wenigsten noch so nett und sagen
noch Bescheid, aber viele melden sich gar nicht. Jetzt können Sie
sich ungefähr vorstellen wie es den Frauensteiner Schützen erging,
als wieder nur wenige Gäste den Weg in den ehemaligen Stein-
bruch fanden. Gut, Sie werden mir jetzt entgegen halten, dass eine
Familienfeier kein Vereinsfest ist. Ja, da haben Sie durchaus recht.
Aber was beiden gemein ist, dass sich Menschen um andere
Menschen Gedanken gemacht haben. Sie haben viel Zeit und Kraft
in die Vorbereitung und Durchführung gesteckt. Und alles was Sie
zurückgeben sollen, ist Ihre Zeit.
Vielleicht nehmen Sie sich jetzt mal ein paar Minuten Zeit und
lassen sich diese Zeilen durch den Kopf gehen. Ich glaube nämlich,
dass sich sonst bald keiner mehr die Zeit nimmt und für Sie etwas
vorbereitet, wenn Sie sich nicht die Zeit nehmen und alles ignorie-
ren was für Sie angeboten wird.

Ach und noch etwas: Die Frauensteiner Schützen haben sich
entschlossen, dass das Sackgeld (eine Strafzahlung für den Schüt-
zen, wenn er beim Königsschießen danebenschießt) in diesem Jahr
an den Neubau des Kinderspielplatzes in Burkersdorf geht.

Joachim Wolter
für die Privilegierte Schützengesellschaft zu Frauenstein 1598 e.V.

■ „Lasst uns einen Faden spinnen“

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde unserer Veranstaltungsreihe!
Am Donnerstag, den 27. Oktober 19.30 Uhr findet im Seminarr-
aum des Hotels „Goldener Stern“ die nächste Veranstaltung statt.
Dr. Conny Knauthe wird uns einen interessanten Lichtbildervortrag
halten: 

„Unser geliebtes Gimmlitztal 
ganz aus der Nähe und von Oben “

In der anschließenden Gesprächsrunde wollten wir uns zu den
Gesehenen austauschen.

Der Kulturverein Frauenstein freut sich über jeden Besucher, auch
aus unseren Stadtteilen Burkersdorf, Dittersbach und Nassau. 
Der Eintritt ist wie immer frei, zur Deckung der Unkosten ist jede
Spende willkommen.

■ 30.10.2016 Konzert für Orgel und Blockflöte

Am Sonntag, dem 30.10.2016, musi-
zieren im Gottfried-Silbermann-Mu-
seum Kantor Peter Kleinert an der Orgel
und Prof. Susanne Ehrhardt (Berlin) mit
ihren Blockflöten.
Prof. Ehrhardt ist ein gern gesehener
Gast im Museum- ihr virtuoses Flöten-
spiel fasziniert und verzaubert die
Zuhörer jedes Mal.
Frau Ehrhardt studierte Blockflöte und
Klarinette und ist heute sowohl als
Dozentin tätig als auch als Solistin unter
anderem für die Philharmonien in Köln
und Berlin, im Konzerthaus Berlin und im Gewandhaus Leipzig.
Konzertreisen führen sie regelmäßig durch Europa, nach Amerika,
Asien und Australien. Frau Ehrhardt wird an diesem Tag begleitet
von Peter Kleinert, der als hiesiger Kantor ein Experte an der
Museumsorgel ist.
Eintritt: 8,00 Euro, ermäßigt: 5,00 Euro, Kinder: 3,00 Euro
Beginn des Konzertes ist wie gewöhnlich um 16 Uhr,
Reservierungen können unter 037326 1224 gemacht werden oder
per email: silbermann.museum@frauenstein.com

■ Letzte Chance den Sonntags-Badminton-Club 
zu retten, 

sind ein paar sportbegeisterte Einwohner oder
Familien, die sonntags zwischen Kaffeetrinken
und Abendbrot doch noch etwas für ihre
Kondition tun wollen! Wenn sich keiner findet,

müssen wir leider den Club auflösen, da wir das
nicht mehr finanziell tragen können. Schade, denn

eigentlich wollten wir unsere schöne Turnhalle, nun wo sie da ist,
auch gut nutzen und auslasten.
Bitte meldet euch bei G. Baldauf! (Tel.7272) DANKE

■ Hubertusmesse in der Frauensteiner Kirche

Am Sonntag, dem 16. Oktober 2016 findet in der Kirche zu
Frauenstein um 10.00 Uhr eine Hubertusmesse statt. Inhalt
dieser Messe ist das Verlesen der Hubertuslegende und das
Erinnern an das Wirken des Bischofs Hubertus um 700. Seit dem
gilt Hubertus als Schutzpatron der Jäger. Die musikalische
Ausgestaltung haben die Parforcehornbläser Moritzburg. Ab 9.30
Uhr präsentieren sich die Freiberger Jagdhornbläser vor der Kirche
mit Jagdsignalen und Musikstücken.
Parforcehornbläser Moritzburg

■ Instandhaltung der  Wanderwege um die Burg

Wieder suchen wir Bürger, die mithelfen, die Rundwege durch das
Flächennaturdenkmal „Schlosspark Frauenstein“ zu säubern.      

Termine am Mittwoch, den 26. und am Sonnabend, den 
29. Oktober 2016, Treffpunkt:  9.00 Uhr vor dem Rathaus

Werkzeug wird in beschränktem Maße durch den Bauhof
gestellt, besser wäre es, Hacke, Spaten, Baumschere u. ä.
selbst mitzubringen.
Zum Arbeitseinsatz wollen wir Unkraut und Wildwuchs beseitigen,
Wege ausbessern, Begrenzungssteine naturbelassen verlegen
und Geländer und Absperrungen prüfen und überarbeiten.
Auf große Unterstützung hoffen die Organisatoren und  Ihr
Ortschaftsrat der Stadt Frauenstein
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■ Vorinformationen zur Frauensteiner
Ballnacht 

Auf zur Frauensteiner Ballnacht! 

Am 12. November 2016 findet um 19:30 Uhr wieder
unsere gemeinsame Ballnacht statt. Aus bekannten
Gründen haben wir uns für den Austragungsort
„Schunkelscheune Hermsdorf“ entschieden. 

Die musikalische Umrahmung gestaltet DJ „Womens-
toner“. Der Transport zwischen Frauenstein und Hermsdorf
und die Rückfahrt wird durch das Reiseunternehmen
Zimmermann realisiert. Folgende Organisation ist
eingetaktet: Namentliche Kartenreservierung bis 3.
November über Reiner.Hengst51@ gmx.de / Tel.: 037326-
1856 Kartenvorverkauf vom 4. bis 10. November bei Karin
und Reiner Hengst, Saydaer Str. 6, Frauenstein
Eintrittspreis: 5,00 Euro im Vorverkauf bzw. 7,50 Euro an
der Abendkasse Bustransfer: 3,00 Euro (Anmeldung bitte
beim Kartenvorverkauf) Transportzeiten: 18:30 Uhr ab
Markt Frauenstein 01:00 Uhr Rückfahrt Bei
entsprechendem Bedarf lt. Vorverkauf evtl. 19:00 Uhr bzw.
0:30 Uhr.

Die Ballnacht ist öffentlich – Gäste und Mitbürger aus
den Stadtteilen sind herzlich eingeladen.
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02.10. 11.30 Uhr
24. Kleinfeldfußballturnier in Klein-
bobritzsch, Sportplatz, Anstoß
12.30 Uhr

13.10. 13.30 Uhr
Abschlusswanderung der Senioren,
Treff an der Schule Burkersdorf

15.10. 17.00 Uhr
Orgelkonzert mit Kantor P. Kleinert
in der Kirche Nassau

19.10. 13.00 Uhr
Herbstwanderung der Senioren,
Treff am Markt in Frauenstein

21.10. 20.00 Uhr
Nächtliche Stadtführung in Frauen-
stein

22.10. 9.00 Uhr
Tageswanderung „Ins Blaue“, Treff-
punkt Rathaus Frauenstein

23.10. 
3. Sternwanderung - Ziel ist der ST
Burkersdorf

23.10. 16.00 Uhr
J.Haydn: Oratorium Die Schöpfung
in der Stadtkirche, Vocalisten, verst.
Kantorei Frauenstein/Burkersdorf,
Erzgebirgisches Sinfonieorchester
Aue, Ltg. P. Kleinert, (Frauenstein) 

27.10. 19.30 Uhr 
„Lasst uns einen Faden spinnen“
Lichtbildervortrag mit Dr. C. Knaut-
he - „Unser geliebtes Gimmlitztal
ganz aus der Nähe u. von Oben“ im
Hotel „Goldener Stern

30.10. 16.00 Uhr  
Konzert für Orgel und Blockflöte mit
Kantor Kleinert und Prof. Susanne
Ehrhardt im G. S.-Museum

30.10. 10.00 Uhr
Festgottesdienst zum 90jährigen
Jubiläum des Posaunenchores
Frauenstein in der Stadtkirche

Veranstaltungs-Tipps 
der Nachbargemeinden

01.10.
Fackelumzug der OfW Colmnitz

01.10.
Oktoberfest am Feuerwehrdepot
Oberbobritzsch

14. - 16.10.
Oktoberfest in der Schunkelscheu-
ne in Hermsdorf

15.10.
Herbst Disco im Kulturhaus Pretz-
schendorf

16.10.
29. Internationaler Weißeritztallauf,
Röthenbach

16.10.
Tag des traditionellen Handwerks -
Flechtwerkstatt Näcke

22.10.
Konzert mit Jolly Jumper im Kultur-
haus Pretzschendorf

22.10. 17 - 19 Uhr 
Weltreisevortrag „Auf und Davon“
auf dem Kastanienhof statt.
Diesmal führt uns die Reise nach
„MYANMAR“ ins Land der Pago-
den. Stefanie Wahl, ehemalige
Reichenauerin und Felix Natzschka
haben dieses Land bereist. 

29.10.
Halloweenparty in der alten Turnhal-
le Niederbobritzsch

VERANSTALTUNGEN IM MONAT OKTOBER


